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Zitat von O. Meier

Ich brauche das schlicht nicht. Ich brauche keine gesonderten Kriterien für in ihrer
Entscheidungskraft überinterpretierte Prüfungen. Ich bereite mich sehr wohl auf
Prüfungen vor, und zwar so, dass ich alle Prüfungen mit der gleichen Verantwortung,
Ernsthaftigkeit, Sensibilität und Genauigkeit durchführen kann. Dazu gehört für mich
zunächst mal, für eine entspannte Atmosphäre zu sorgen. Und dann geht es darum,
dem Prüfling das Leistungsoptimum zu ermöglichen. Und zwar bis zum letzten
Zeigerticken. Ich bin noch nie auf die Idee gekommen, nach unten zu prüfen, weil es
knapp werden könnte.

So habe ich das auch durchweg bei meinen Mitprüfende empfunden. Auf die Idee, eine
speziell begabten Prüfungsvorsitzende einzusetzen, die dann die Reißleine zieht, kam
hier auch noch niemand. Ich halte das auch für eine rechtsmißbräuchliche Anwendung
der Prüfunsgordnung. Bei uns werden auch die letzten Prüfungen seriös besetzt.

Ich glaube inzwischen tatsächlich, dass du mich mit Absicht missverstehen möchtest. Ich habe
nirgendwo von "nach unten prüfen" geschrieben, sondern davon, dass die tatsächliche
Prüfungsleistung gut erkennbar sein muss. Im hier beschriebenen Szenario geht es doch vor
allem darum, ob ein Prüfling das Abitur besteht oder nicht besteht.

Ich kann dir auch nicht bei deinen Ausführungen zu "speziell begabten Prüfungsvorsitzenden"
folgen. Die Prüfungsordnung sieht eindeutig vor, dass das vorsitzende Mitglied der
Prüfungskommission den Prüfungsvorsitz übernehmen darf, zur Klärung der Prüfungsleistung
selbst Fragen stellen darf und vor allem auf den korrekten Ablauf des Prüfungsverfahrens zu
achten hat. Von Rechtsmissbrauch oder "unseriöser Besetzung" kann hier keinerlei Rede sein.

PS: Das Achten auf korrekten Ablauf (auch im Sinne des Prüflings) beinhaltet gerade, dass die
Prüfung nicht einfach nach der vorgeschriebenen Mindestzeit mit noch nicht ganz klarem
Ergebnis endet, sondern die Gelegenheit geschaffen wird, nachzuweisen, dass die Leistung
doch ausreicht....oder eben erkennbar auch nicht.
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